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Angedacht
Nathanael antwortete ihm: Rabbi, du bist Gottes Sohn, 

du bist der König von Israel! (Joh 1, 49)

Liebe Leserinnen und Leser,
wie lange dauert es, bis man ei-
nen Menschen wirklich kennt?
Diese Frage lässt sich wohl nicht 
pauschal beantworten. Oft ist es 
ganz unterschiedlich, manchmal 
dauert es nur ein paar Wochen, 
manchmal mehrere Monate. Der 
Prozess des Kennenlernens ist 
also meist ein längerer.

Nathanael, einer der ersten Jün-
ger laut dem Johannesevangeli-
um, nennt Jesus schon nach ei-
nem kurzen Wortwechsel „Sohn 
Gottes“ und „König Israels“.
Ist das eine vorschnelle Einschät-
zung? Nach allem, was uns in der 
Bibel über Jesus berichtet wird, 
wohl kaum.
Doch wie kommt es überhaupt 
dazu, dass Nathanael Jesus so 
betitelt?

Die Antwort: Jesus kennt Nat-
hanael – und zwar nicht nur vom 
Sehen oder durch Erzählungen, 
sondern wirklich. Er kennt sein In-
nerstes, und das, obwohl die bei-
den sich zuvor nie begegnet sind.

Vielleicht erinnerte sich Nathanael 
an das Wort, das Gott an Jeremia 

richtete: „Bevor ich dich im Mut-
terleib geformt habe, kannte ich 
dich. Bevor du von deiner Mutter 
geboren wurdest, warst du schon 
heilig für mich.“

Jedenfalls wurden Nathanaels 
Erwartungen an den angekün-
digten Messias erfüllt, und das 
veranlasste ihn, Jesus als diesen 
zu erkennen. Damit das gesche-
hen konnte, brauchte Nathanael 
etwas Entscheidendes: ein offe-
nes Herz. Auch wenn er zunächst 
skeptisch war, ließ er sich einla-
den und war bereit, sich überra-
schen zu lassen.

Ein offenes Herz bedeutet, sich 
auf die Begegnung mit Jesus ein-
zulassen, auch wenn sie anders 
ist, als wir erwarten.
Weihnachten steht vor der Tür. 
In der Adventszeit bereiten wir 
uns auf die Ankunft des Sohnes 
Gottes vor. Der Adventsintroitus 
fordert uns zur Freude auf, denn 
unser König kommt zu uns:
„Freue dich sehr, du Tochter Zion, 
und jauchze, du Tochter Jerusa-
lem! Siehe, dein König kommt zu 
dir, ein Gerechter und ein Helfer.“ 
(Sacharja 9,9)
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Angedacht

Ich wünsche uns, dass wir die 
Adventszeit dazu nutzen können, 
Jesus als Sohn Gottes und König 
Israels kennenzulernen, genauso 
wie es Nathanael tat.
Zu erkennen, dass Jesus uns und 
unser Innerstes kennt.
Machen wir uns also auf, mit offe-

nem Herzen, und lernen wir Jesus 
kennen, den König, der zu uns 
kommt.

Eine gesegnete Advents- &
Weihnachtszeit!
Ihr Vikar Sven Hofmann
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Ausblicke
Konzert in der Laurentiuskirche 

am 06.12.2025, 18.00 Uhr.
25 Jahre Städtepartnerschaft Positano-Thurnau, 

- Konzert in der Laurentiuskirche Thurnau
Dieses Jahr feiert unsere über-
aus mit Leben erfüllte Städtepart-
nerschaft mit Positano ihr 25-jäh-
riges Jubiläum, gleichzeitig jährt 
sich der Geburtstag von Wilhelm 
Kempff, neben Günther Stüde-
mann, eines unserer Bindeglie-
der in die Stadt an der Amalfi-
küste, zum 130. Mal. Wilhelm 
Kempff, ein herausragender Pi-
anist des 20. Jahrhunderts hat 
10 Jahre im Thurnauer Schloß 
gelebt, später hat er die Casa 
Orfeo in Positano errichtet, in der 
er lange Beethoven-Interpretati-
onskurse für junge hochbegabte 
Pianisten aus aller Welt gegeben 
hat. Die Stadt Po-
sitano hat ihn zu 
ihrem Ehrenbür-
ger gemacht, und 
hochbetagt ist er 
in Positano auch 
gestorben.
Gerade in Ja-
pan ist Wilhelm 
Kempff auch heu-
te noch sehr be-
kannt, und so kam 
es zum Kontakt 
mit dem Musik-

wissenschaftler und Dirigenten 
Joe Yamaji, Herr Yamaji wird für 
dieses Konzert aus Tokio nach 
Thurnau kommen, um mit dem 
„Jungen Orchester Kollektiv 
Ulm“ in unserer Laurentiuskirche 
„Un Giorno a Positano - Ein Tag 
in Positano“ op. 73,2 - Suite für 
Orchester (1961) aufzuführen, 
ergänzt durch „1. Sinfonie“ von 
Ludwig van Beethoven. 
Beim „ Jungen Orchester Kollek-
tiv Ulm“ handelt es sich um ein 
ambitioniertes Projekt, in dem 
junge begabte Musiker klassi-
sche Werke auf hohem Niveau 
erarbeiten und zur Aufführung 

bringen.
Der Traum der 
jungen Musiker ist 
eine Konzertreise 
nach Positano. 
Der Eintritt zum 
Konzert wird kos-
tenlos sein.Umso 
mehr freiem wir 
uns über Spen-
den, die helfen 
die Konzertreise 
2026 zu ermögli-
chen. 
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ANKÜNDIGUNGEN

Unser Vikar Sven Hofmann lädt mit seinem Team aus jungen Musi-
kerinnen und Musikern sowie Technikbegeisterten ein, gemeinsam 
mit Ihnen den Sound von Weihnachten nachzugehen.

Wir schenken Ihnen in diesem Advent Zeit. Zeit, Weihnachten neu zu 
hören. Es erwartet Sie ein musikalisches Programm mit einer Mischung 
aus bekannten Radiohits, klassischen, neu arrangierten Weihnachs- 
chorälen sowie modernen Lobpreisliedern. Dazu: Gedanken von 
ganz unterschiedlichen Menschen und Platz für Ihre eigenen.

Am 13.12.2025, 19.00 Uhr in der Johanneskirche Hutschdorf 
laden wir ein. Es ist Zeit, Weihnachten neu zu hören!

Konzert „Weihnachten neu gehört“
13.12.2025, 19 Uhr Johanneskirche Hutschdorf
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ANKÜNDIGUNGEN

Diese Frage lässt sich auf viele 
Arten beantworten. Doch eines 
verbindet wohl viele von uns: die 
Klänge, die Lieder, die Melodien, 
die Weihnachten in uns wachru-
fen und uns bewegen.
Wir, das sind sechs junge Men-
schen, die Musik verbindet und 
zu Freunden gemacht hat. Elisa, 
Florian, Florian und David spielen 
schon lange gemeinsam in der 
Band „monotone“. Mit Theresa 
und Sven, die durch Studium und 
andere Musikprojekte dazuge-
kommen sind, haben wir unser 
Team für dieses besondere Pro-
jekt erweitert. Wir kommen aus 
unterschiedlichen Berufen und 
Studienrichtungen – angehende 
Pfarrer, Lehrer, ITler und Physio-
therapeuten. Unterschiedlich in 
Persönlichkeit und Hintergrund, 
doch vereint durch die Liebe zur 
Musik.
Unser Ziel ist es, Weihnachten 
neu erklingen zu lassen. Mit un-
serem Projekt „Weihnachten neu 
gehört“ bringen wir verschiedene
Musikstücke auf die Bühne: be-
kannte Hits aus dem Radio, 
klassische Weihnachtschoräle 
in frischen Interpretationen so-

wie moderne Lobpreislieder. Wir 
möchten Sie berühren, inspirie-
ren und hoffen, dass unsere Me-
lodien und Texte bei Ihnen nach-
klingen.
Die zentrale Botschaft von Weih-
nachten steht dabei im Mittel-
punkt: Gott kommt in die Welt, 
macht sich nahbar und schenkt 
sich uns aus Liebe. Diese wun-
derbare Botschaft möchten wir 
durch unsere Musik weitergeben.
Doch nicht nur Musik erwar-
tet Sie: Unsere Lieder werden 
durch kurze, inhaltliche Impulse 
ergänzt. Diese Gedanken – er-
dacht und gesprochen von Jung 
und Alt – greifen verschiedene 
Themen auf und laden Sie ein, 
tiefer in die Bedeutung von Weih-
nachten einzutauchen.
Lassen Sie sich von uns einla-
den, zuzuhören, sich berühren 
zu lassen und Weihnachten in 
sich zum Klingen zu bringen. 
Weihnachten bringt Menschen 
zusammen – jung und alt, laut 
und leise, beschwingt und nach-
denklich. Musik erreicht unser 
Herz, so wie Gott es tut.

Was ist „Weihnachten neu gehört“?

Was klingt bei Ihnen an, wenn Sie an Weihnachten denken?
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ANKÜNDIGUNGEN

Das diesjährige Weihnachtskonzert findet am zweiten Weihnachts-
feiertag, Freitag, 26. Dez. 2025, um 17 Uhr in der St.-Laurentius-Kir-
che in Thurnau statt. Dekanatskantorin Nadja Fürst (Gesang & Orgel) 
und Stefanie Brand (Orgel) bringen ein weihnachtliches Programm 
zum Klingen. Altbekannte Weihnachtslieder, Geschichten und be-
sinnliche Instrumentalmusik laden zum Lauschen in der schönen  
St.-Laurentius-Kirche in Thurnau ein. 	
Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.
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ANKÜNDIGUNGEN
WAGEMUT

Ökumenische Alltagsexerzitien 2026
Gestalten Sie die Fastenzeit ganz bewusst
und gönnen Sie sich Zeit für sich und mit Gott!

Die Teilnehmenden nehmen sich täglich 
(ca. eine halbe Stunde) Zeit für Gebet und 
Betrachtung. Einmal in der Woche treffen 
sie sich zum Austausch über ihre Erfahrun-
gen.

Unter dem diesjährigen Titel WAGEMUT la-
den die fünf Wochen der Exerzitien ein, sich 
mit diesem Thema zu beschäftigen:
1. Woche: Mut beginnt mit Träumen
2. Woche: Grund zum Mut
3. Woche: Zumutung
4. Woche: Mutig aus dem Glauben leben
5. Woche: Mutig weiter

Das Exerzitienbuch wird von einem öku-
menischen Team erstellt. Mit seinen Impul-
sen begleitet es die fünf Exerzitienwochen. 
Es wird in der Exerzitiengruppe gebraucht, eignet sich aber auch, 
wenn man die Exerzitien für sich, ohne Gruppe, machen möchte.

Kosten für das Exerzitienbuch: 6 Euro. 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Volkmar Schulze  
(Tel. 09228 8423), den Koordinator der Alltagsexerzitien im Deka-
natsbezirk Thurnau. 

Auch online (auf Wunsch mit geistlicher Begleitung) sind die Exer-
zitien möglich: Infos unter www.oekumenische-alltagsexerzitien.de.

Die Exerzitiengruppen im Dekanatsbezirk mit wöchentlichen Treffen 
werden im nächsten Gemeindebrief veröffentlicht und sind ab Mitte 
Januar auf unserer Webseite einzusehen. Sie können sich dann bei 
den dort angegebenen Kontaktpersonen anmelden. 

ÖKUMENISCHE ALLTAGSEXERZITIEN FÜR
GRUPPEN UND EINZELPERSONEN

FASTENZEIT/PASSIONSZEIT 2026
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ANKÜNDIGUNGEN
Kindergottesdienst

Herzliche Einladung 
zum Kindergottesdienst

am 07.12. Hutschdorf
am 21.12. Hutschdorf

am 25.01. Thurnau

immer um 10.15 Uhr 
im Gemeindehaus

Der Kindergottesdienst ist gefüllt 
mit Liedern, Gebeten, biblischen 
Geschichten und Aktionen, bei 
denen die Kinder aktiv mitma-
chen können.

Kommt vorbei 
und macht mit! 

Wir freuen uns auf euch!

 

STERNSINGER GESUCHT! 
 
 
 
Am 06.01.2026 ist es wieder soweit! Kinder und Jugendliche bringen den Segen in die Häuser im 
ganzen Land.  
 
In Thurnau werden hierzu alle Kinder und Jugendliche, egal welcher Konfession oder 
konfessionslos, eingeladen, auch Sternsinger zu werden!  
In Thurnau werden wir am Dienstag, 06.01.2026 als Sternsinger direkt starten, ohne davor 
stattfindendem Aussegnungsgottesdienst. 
 
Am Freitag, 05. Dezember 2025 sind alle, die als Sternsinger am 6. Januar, mitmachen möchten, 
recht herzlich zu einem Treffen eingeladen. Um 15:00 Uhr im Gemeinderaum, erstes 
Obergeschoss der katholischen Kirche Sankt Marien in Thurnau, Badersbergstraße. Dort wird ein 
kleiner Film gezeigt, um was es bei der Sternsinger Aktion 2026 geht und für wen gesammelt wird. 
Anschließend dürft ihr euch eure Sternsingerkleidung aussuchen und es werden offene Fragen 
beantwortet. 
 
Wir bitten, dass sich alle Kinder und Jugendliche, die bei dieser Aktion mitmachen möchten, oder 
Erwachsene, die eine Gruppe leiten wollen, möglichst zeitnah, spätestens jedoch bis 05.12.2025 
bei Tanja Müller, E-Mail: resi3333@freenet.de, Tel.: 0160 / 154 88 60 oder 
Julia Gebhardt, Tel. 0160 / 55 38 481 melden. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen. 
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ANKÜNDIGUNGEN

Familienkirche
Nächste Termine: 	
14. Dezember, 11.00 Uhr 
in Berndorf,
18. Januar, 11.00 Uhr 
in Hutschdorf.

Herzliche Einladung! 
Die Familienkirche ist ein lebendiger 
Gottesdienst für die ganze Familie. 
Wir holen den Altar auf Augenhöhe 
der Kinder. Gott kommt in unsere Mitte und alle können gut sehen. 
Wir erleben biblische Erzählungen mit allen Sinnen. Da geht es schon 
mal nass und stürmisch zu. 
Wir singen fröhliche Lieder und bringen vor Gott, was uns bewegt. 
Ihre Pfarrerin Dr. Jennifer Ebert und das Familien–Team.

Krabbelgruppe 
Die Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal lädt  
alle Babys und Kleinkinder von 0 bis 3 Jahren  
mit Mama, Papa, Oma und Opa ein zur Krabbelgruppe. 

 
14-tägig am Freitagvormittag 9.30 – 11.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus in Berndorf. 

 
Wir wollen gemeinsam mit unseren Kindern singen, 
spielen und uns austauschen. Für Getränke ist gesorgt.  

 
Freitag, den 23.01. starten wir 

mit einem gemeinsamen Frühstück 

in das neue Jahr. 
 

Schaut einfach mal vorbei, wir freuen uns auf Euch! 
Kontakt: Michelle Steinhäuser (0170 9650248) 
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ANKÜNDIGUNGEN

Setzen Sie sich doch mal in den Bibel-gesprächs-kreis!

Wir freuen uns weiterhin, wenn Interessierte bei uns vorbeischau-
en. Sollten auch Sie neugierig sein, was hier passiert, dann kommen 
Sie doch einfach unverbindlich von 19:00 - 20:30 Uhr in den Bibel-
stunden-Raum in Windischenhaig (Nr. 32). Meist sind wir ca. 12 - 15 
Personen, Pfarrer Lorenzen führt jeweils in das Thema ein, wir lesen 
gemeinsam einen Bibeltext und suchen darin nach Lebensweisheit 
und Glaubenszuversicht. 
Unser Kreis ist und bleibt offen für alle!

Die nächsten Termine:
im Dezember kein Treffen
27. Januar: Der Name Gottes (2. Mose 3)
24. Februar: Eine komplizierte Liebesgeschichte (Das Buch Ruth) 

JuTime ist ein offenes Angebot für 
Jugendliche ab 12 Jahren, vier-
zehntägig am Freitag von 19 bis 
22 Uhr. In unseren Räumen kann 
man Freunde treffen, neue Leute ken-
nenlernen, chillen, quatschen, Musik 
hören, gemeinsam spielen, darten, 
kickern, kochen, kreativ werden. Als 
offener Jugendtreff steht das JuTime 
allen Jugendlichen unabhängig ihrer 
Kultur, Religion oder Weltanschauung 
offen. Sie können jederzeit kommen 

und gehen, müssen sich vorher nicht anmelden. Volljährige Mitarbei-
tende des Jugendtreffteams sind als Ansprechpartner/innen da und 
gestalten mit den Jugendlichen den Abend. Gleichzeitig obliegt die 
Aufsichtspflicht wegen des offenen Konzepts den Erziehungsberech-
tigten.

12.12.2025
Bowling spielen

09.01.2026
23.01.2026

Offener Jugendtreff
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ANKÜNDIGUNGEN
Frauenkreis

Den Frauenkreis am 20. Sep-
tember gestaltete das Ehepaar 
Mechs aus Dachsbach im Aisch-
grund, die Eltern von Lisa Wedel, 
mit Gedichten und Sologesang. 
Auch die Gäste durften kräftig 
mitsingen. Am Klavier begleite-
te, wie schon seit vielen Jahren, 
Hanne Ernst.
Zum Schluss wurde von Herrn 
Mechs eine beeindruckende An-
dacht gehalten. Die Besucher 
waren von diesem Nachmittag 
sehr beeindruckt.
Aus Termingründen und auch 
wegen Zufahrtsschwierigkeiten 
aufgrund der Straßenbaustelle 
wird im Dezember kein Frauen-
kreis stattfinden.

Im Januar geht es dann mit ei-
nem Jahresauftrakt los. 
Bitte merken Sie sich den Termin 
3. Januar 2026, im Lichtblick, 
wie gewohnt um 15 Uhr vor. 
Das Thema entnehmen Sie bitte 
dem Aushang im Schaukasten.

Wir wünschen allen eine besinn-
liche Advents- und Weihnachts-
zeit und ein gesundes Neues 
Jahr!
Das Vorbereitungsteam
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Unsere Gottesdienste  im

02.12.2025
Dienstag

15.30 Uhr AWO-Seniorendorf Thurnau, MBe

06.12.2025
Samstag

18.00 Uhr Konzert 25 Jahre Städtepartnerschaft  
Positano - Thurnau, siehe Seite 5 

07.12.2025 
2. Advent

9.00 Uhr
10.15 Uhr
10.15 Uhr

18.30 Uhr

Berndorf, UL, SH
St. Laurentius, EL
Hutschdorf, Gottesdienst „Alles außer ge-
wöhnlich“, UL, SH, siehe Seite 19
gleichzeitig. Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus
Berndorf, Konzert Musikverein 

10.12.2025
Mittwoch

18.00 Uhr Limmersdorf, Abendgebet mit Gesang-
verein im Gemeindehaus, EL, s. S. 17

12.12.2025 
Freitag

18.00 Uhr St. Laurentius Thurnau, Konzert Jugend-
blasorchester Musikverein

13.12.2025 
Samstag

19.00 Uhr Hutschdorf, „Weihnachten neu gehört“ 
Konzert mit Vikar Sven Hofmann, s. S. 6 

14.12.2025
3. Advent

9.00 Uhr
9.00 Uhr

10.15 Uhr

11.00 Uhr 

Langenstadt, EL
Limmersdorf, BK
St. Laurentius Thurnau, mit Laurentius-
chor BK 
Familienkirche in Berndorf

21.12.2025
4. Advent

10.15 Uhr

17.00 Uhr

Hutschdorf, EL
gleichzeitig Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
St. Laurentius Thurnau, Abendgottes-
dienst mit Dekanatsgospelchor „Voices of 
joy“, MBe, siehe Seite18

Dezember
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Unsere Gottesdienste im

24.12.2025 
Heiliger Abend

13.00 Uhr
15.30 Uhr 

16.00 Uhr 
16.00 Uhr 
17.00 Uhr
17.00 Uhr 
17.15 Uhr
19.00 Uhr 
21.00 Uhr

AWO - Seniorendorf, H.H.
St. Laurentius Thurnau, Familien-Christ-
vesper mit Krippenspiel, MBe
Hutschdorf mit Krippenspiel, UL
Limmersdorf mit Krippenspiel, EL
St. Laurentius Thurnau, Christvesper,MBe
Langenstadt, Christvesper m. Gesangv., UL
Berndorf mit Krippenspiel, EL
Hutschdorf, Christvesper m. Posaunenc UL
Limmersdorf, Christvesper, EL 

25.12.2025
1. Weihnachts-

tag

10.15 Uhr

10.15 Uhr

Limmersdorf mit Abendmahl, mit Ge-
sangverein, MBe
Berndorf mit Gesangverein, SH

26.12.2025
2. Weihnachts-

tag

9.00 Uhr
10.15 Uhr 
17.00 Uhr

Langenstadt mit Abendmahl, MBe
Hutschdorf  mit Abendmahl, MBe
St. Laurentius Thurnau, Weihnachtskon-
zert, siehe Seite 8

28.12.2025
1. So. n. 

Christfest

9.00 Uhr
17.00 Uhr 

St. Laurenitus Thurnau, EL
Hutschdorf Konzert des Gesangvereins 

31.12.2025
Altjahresabend

16.00 Uhr
17.00 Uhr 
18.00 Uhr
19.00 Uhr

Limmersdorf, UL
St. Laurentius Thurnau, ökum. Godi, UL
Berndorf mit Abendmahl, UL
Hutschdorf mit Posaunenchor, UL

 Dezember

Unsere Gottesdienstverantwortlichen in dieser Ausgabe sind:
MBe = Dekanin Martina Beck
EL = Pfarrerin Evelyn Leupold
UL = Pfarrer Uwe Lorenzen 
SH = Vikar Sven Hofmann
HH = Dekan i. R. Hans Hager
BK = Prädikantin Barbara Karittke
HK = Lektor Harald Kretter
MBa = Lektorin Monika Baumgarten
Familienkirche = Pfarrerin Dr. Jennifer Ebert u. Carmen Kießling u. Team
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Unsere Gottesdienste  im  Januar

01.01.2026
Neujahr

17.00 Uhr Segnungsgottesdienst in St. Laurentius 
Thurnau, MBe u. Team, siehe S. 18

04.01.2026
2. So. n.  

Christfest

9.00 Uhr
10.15 Uhr

Berndorf, EL
Hutschdorf, EL

05.01.2026
Montag

15.30 Uhr AWO-Seniorendorf Thurnau, MBe

06.01.2026
Epiphanias

9.00 Uhr
10.15 Uhr 

Langenstadt, MBe
St. Laurentius Thurnau mit Abendmahl, 
MBe

09.01.2026
Freitag

18.00 Uhr St. Laurentius, Abendgebet für Jugend- 
liche mit Jugendtreff-Team, EL

11.01.2026
1. So. n. 

Epiphanias

9.00 Uhr 
10.15 Uhr

Limmersdorf mit Abendmahl, BK
Hutschdorf, BK

18.01.2026
2. So. n. 

Epiphanias

9.00 Uhr
9.00 Uhr 

10.15 Uhr
11.00 Uhr

Berndorf, EL
Langenstadt, SH
St. Laurentius Thurnau, SH
Familienkirche in Hutschdorf 

25.01.2026
3. So. n. 

Epiphanias

9.00 Uhr
10.15 Uhr
10.15 Uhr 

Limmersdorf, MBe
Hutschdorf mit Abendmahl; UL, SH
Lichtblick Thurnau Gottesdienst „Alles 
außer gewöhnlich“, MBe, s. Seite 19
gleichzeitig. Kindergottesdienst im Licht-
blick 

01.02.2026
Letzter So. n. 

Epiphanias

9.00 Uhr
9.00 Uhr

10.15 Uhr

Langenstadt, MBa
Berndorf im Gemeindehaus, MBe
St. Laurentius Thurnau mit Abendmahl, 
MBe

Alle Termine und Infos
auch im Internet unter
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de
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Gottesdienste
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Gottesdienste
Musikalischer Abendgottesdienst im Advent

21.12.2025 in St. Laurentius

Segnungsgottesdienst an Neujahr

mit dem Dekanatsgospelchor 
„Voices of Joy“ am 4. Advent um 
17 Uhr in der Laurentiuskirche 
Thurnau.

Adventszeit - Zeit der Lieder. 
Unser Dekanatsgospelchor ge-
staltet einen abendlichen Gottes-
dienst, in dem uns die Erwartung 
und der Glanz der Adventszeit 
durch vorgetragene und gemein-
sam gesungene Lieder nahe 
gebracht werden. Genießen Sie 

alleine oder zusammen mit der 
ganzen Familie diesen besonde-
ren Abschluss der Adventszeit in 
der Laurentiuskirche Thurnau.

Der Jahreswechsel ist für vie-
le verbunden mit dem Wunsch 
nach Segen und Geborgenheit. 
Im Gottesdienst an Neujahr zün-
den wir Kerzenlichter an für Men-
schen, die uns besonders wich-
tig sind und waren. Wer will darf 
auch Bitten und Anliegen auf Zet-
tel schreiben. Die Bitten werden 
an den folgenden Sonntagen ins 
Fürbittengebet mit hinein genom-
men. Und jede/jeder darf sich im 
Gottesdienst persönlich einen 

Segen zusprechen lassen, ver-
bunden mit einem Bibelwort. Es 
tut gut, mit einem stärkenden Zu-
spruch bedacht, das neue Jahr 
zu beginnen. Das tut Kindern und 
Erwachsenen gut! 
So laden wir alle Generationen 
aus allen unseren Kirchenge-
meinden der Pfarrei Thurnauer 
Land - Rotmaintal herzlich zu die-
sem Gottesdienst ein. Er beginnt 
am 1. Januar 2026 um 17 Uhr in 
der Laurentiuskirche Thurnau.
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Gottesdienste

25.01.26 Thurnau
22.02.26 Limmersdorf

29.03.26 Thurnau
19.04.26 Hutschdorf

07.06.26 Berndorf
28.06.26 Langenstadt

19.07.26  Hutschdorf

im Lichtblick
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aus der Evangelischen Jugend
www.ej-thurnau.de

Evangelische Jugend im Dekanat Thurnau - Jugendreferent Tim Herzog
Ev. Jugendwerk Thurnau, Hutschdorfer Straße 2, 95349 Thurnau // 09228 971191 // 0173 5251969 //
herzog@ej thurnau.de // www.ej thurnau.de // ThreemaID: ATFW2E5M //  ej_thurnau

 Das Jahr 2026
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ - so 
lautet die Jahreslosung für das kommende Jahr.
Nicht alles machen wir neu, aber wir haben uns 
vorgenommen im Jahr 2026 neu hinzuhören. Was 
brauchst Du? Woran hast Du interesse? Welche Aktionen würden Dich 
ansprechen? Lass uns ins Gespräch kommen und miteinander ein tolles 
2026 erleben.
Ein paar Aktionen haben wir aber auch schon in den Kalender 
geschrieben.

Bei der gemeinsamen Osternacht für Jugendliche (4. auf 
5. April) werden wir die Auferstehung Jesu feiern.

Vom 15. bis 17. Mai wird der Mitarbeiter 
Trainee- und Grundkurs stattfinden. Hier 
werden wir Jugendliche ab 13 Jahren für dir 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ausbilden.

Auf der Kinderfreizeit für Jungs und Mädchen von  
7 bis 12 Jahren werden wir vom 26. bis 28. Juni im 
Bert-Nowak-Haus eine tolle Zeit miteinander 
erleben.

Für August planen wir eine Sommerfreizeit für 
Jugendliche von 13 bis 17 Jahren. Termin und Ort 
werden wir demnächst über unsere Homepage 
veröffentlichen.

Den Rest, sowas wie Fahrradtour, Wandern, Fahrradfahren, Fahrt in einen 
Freizeitpark, ... wollen wir gerne mit dir gemeinsam Planen.
Wir freuen uns auf ein tolles 2026 mit Dir.
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aus der Evangelischen Jugend
www.ej-thurnau.de

unser WhatsApp-Kanalunser E-Mail Newsletter

Verpasse keine Infos zu unseren Aktionen

Unterstütze die Arbeit der Evangelischen Jugend mit einer Spende 
und trage dazu bei, dass wir unser vielfältiges Angebot möglichst 
kostengünstig anbieten können.
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Ausblicke
Das perfekte Geschenk für alle, die schon alles haben! 

Verschenken Sie zu Weihnachten oder zu Geburtstagen eine Spende 
als Geschenk und unterstützen Sie gleichzeitig die Kirchengemeinde 
Hutschdorf bei der Rettung der Johanneskirche. Ihr Geschenk wirkt 
dabei doppelt: Es finanziert die anstehende Turmsanierung (incl. Uhr 
und Glocken) und die Beschenkten bekommen einen magnetischen 
Sanierungstaler (ø 7cm) mit der Angabe der Spendenhöhe.
Verpackt in einer handsignierten Karte gibt es dieses besondere Ge-
schenk in drei limitierten Varianten:

Der bronzene 30 € Sanierungstaler  
Hintergrund: 
Mauerwerk.des Turms 
Der silberne 50 € Sanierungstaler 
Hintergrund: 
500-jährige Ratiborglocke.
Der goldene 100 € Sanierungstaler  
Hintergrund: 
Zifferblatt der Kirchturmuhr

Erhältlich ab Anfang Dezember 
im Pfarrbüro in Thurnau (Hutschdorfer Str. 2) 
oder über Pfr. Lorenzen in Hutschdorf

Advents-Psalm 
Jesus Christus, ich bereite mich auf Dein Kommen vor. 
Ich freue mich von Herzen, dass Du mich besuchst. 
Du kommst, um mir Freude zu schenken. 
Du willst es hell machen in meinem Leben. 
Darum bereite ich ein Fest vor. 
Ich kaufe Geschenke und schmücke die Wohnung. 
Ich schreibe Karten und höre weihnachtliche Musik. 
Ich backe Plätzchen und koche ein Festessen. 
Viele Vorbereitungen treffe ich, HERR Jesus. 
Hilf mir, dass ich bei alledem Dich nicht verpasse. 
Schenke mir Ruhe und Besinnung, bereite Du mich vor für Dich.

Detail vom Taler:
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Ausblicke
Verkauf des ehem. Diakoniehauses in Hutschdorf 

Nachdem der 1. Bauabschnitt an 
der Johanneskirche in diesem 
Jahr umgesetzt werden konnte, 
sind die hierfür (aus Spenden 
u. Kollekten) gebildeten Rückla-
gen verbraucht. Der 2. Abschnitt 
mit der Turmsanierung und dem 
Erhalt des Glockengeläuts um-
fasst rd. 500.000 €. Der 3. und 
letzte Abschnitt (Kirchhofmauer 
und Barrierefreiheit) wird eben-
so ca. eine halbe Million Euro 
betragen. Die Kirchengemeinde 
Hutschdorf muss den Großteil 
dieser Gelder selbst aufbrin-
gen. Der Kirchenvorstand hat 
darum den Verkauf des Hauses 
„An der Rottlersreuther Str. 8“ 
beschlossen. Dieses Gebäude 
wurde Anfang der 90er Jahre auf 
Betreiben des Diakonievereins 
und unter Leitung von Pfr. Ha-
bermann errichtet - durch eine 
Grundstücksschenkung, mit sehr 
vielen ehrenamtlichen Helfer-
stunden, zahlreichen Wochen-
endeinsätzen und größtenteils 
durch Spenden finanziert. Das 
Ziel der Baumaßnahme war, der 
damaligen Gemeindeschwester 
eine geeignete Wohnung und der 
Diakoniestation Räume zu bie-
ten. Im Untergeschoss entstand 
zudem ein Gemeinderaum. Im 

Jahr 2001 ging das Haus durch 
die Fusion der Diakonievereine 
Hutschdorf und Thurnau in den 
Besitz der Kirchengemeinde Hut-
schdorf über. Die Arbeitsräume 
wurden weiterhin von der Diako-
nie genutzt, die obere Wohnung 
war inzwischen vermietet. In den 
folgenden Jahren wurde die dia-
konische Arbeit auf den Standort 
der Sozialstation in Thurnau ver-
lagert. Das Diakoniehaus wurde 
zum Ertragsobjekt und hat durch 
die Vermietung inzwischen eine 
stattliche Rücklage gebildet. Bei 
einem Verkauf wird daher nicht 
nur der Gebäudewert, sondern 
auch diese Rücklage frei, um die 
Sanierung der Johanneskirche 
mit zu finanzieren.Im Namen des 
Kirchenvorstandes danke ich al-
len Einzelpersonen, Familien und 
Vereinen, die in den letzten 35 
Jahren das Diakoniehaus durch 
Spenden und ehrenamtliche Ar-
beitszeit unterstützt haben. In-
zwischen wurde durch Sie damit 
3x Gutes getan: Der Bau wurde 
ermöglicht, die Wertschöpfung 
als Mietobjekt gewährleistet und 
nun – wenn der Verkauf erfolgt – 
zur Rettung des Turmes und des 
Geläuts beigetragen.  
Pfr. U. Lorenzen  
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Ausblicke

Hutschdorf: Einfamilienhaus mit 
Einliegerwohnung (Bj. 1991) in 
schöner Lage zu verkaufen.
Garage, Stellplätze, ruhiger  
Garten, 2 Balkone. Grundstück: 
783 qm, Wohnfläche: 186 qm. 
Kaufpreis: 390.500 €. 
Der Kirchenvorstand. 
Interessenten bitte schriftlich an: 
uwe.lorenzen@elkb.de

Verkaufsanzeige:
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Ausblicke
Kirchgeld 2025 Kirchengemeinde Thurnau

Die Kirchgeldbriefe wurden im Sommer verschickt. Viele haben ihr 
Kirchgeld überwiesen, aber bei Weiten nicht alle. Wir danken sehr für 
die bisherigen eingegangen  Beträge und erinnern freundlich ausste-
hende Überweisungen noch zu tätigen. 
Das Kirchgeld verbleibt in voller Höhe in der eigenen Kirchengemein-
de und kommt direkt unseren Projekten hier vor Ort zugute. 
Im Kirchgeldbrief ist dazu näheres beschrieben. 

Infos unter:  QR- Code links oder 
https://www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de/
pfarramt-thurnauer-land-rotmaintal/kirchgeld-kirchenge-
meinde-thurnau

Der Kirchgeldbetrag richtet sich nach der Höhe des Einkommens. 
Stufen Sie sich selbst ein:  

Kirchgeld 2026 Kirchengemeinde Thurnau
Vorankündigen möchten wir den Kirchgeldbrief für das kommende 
Jahr. Bisher haben wir die Briefe immer im Oktober zugestellt. 2026 
werden die Briefe Sie bereits im Frühjahr erreichen. Das liegt daran, 
dass wir zukünftig mit einem kirchlichen Dienstleister zusammenar-
beiten, der für alle beteiligten Kirchengemeinden die Briefe in einem 
festgelegten Jahresrhythmus versendet. Etwa drei Monate nach dem 
Kirchgeldbrief folgt dann eine persönliche Erinnerungen, sofern noch 
nicht überwiesen wurde. 

Überweisungen bitte auf folgendes Konto: 
IBAN DE 567719 0000 0001 4178 19
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Rückblicke
Einführung Vikar Sven Hofmann

In der vollbesetzten Johannes-
kirche wurde Sven Hofmann an 
Erntedank als Vikar eingeführt. 
Andrea Wachtel (Vertrauens-
frau) und Jürgen Ganzleben 
(stellvertretender Vorsitzender) 
wirkten dabei ebenso mit, wie 
zwei Mitvikare. Die zahlreichen 
Gottesdienstbesucher - viele 
auch aus Bronn / Pegnitz an-

gereist - hießen unseren Vikar 
beim anschließenden Empfang 
herzlich Willkommen. Im Gottes-
dienst dankte Pfarrer Lorenzen 
zudem den Mesnerinnen Ingrid 
Reuß und Gertraud Bock zu ih-
rem 30-jährigen Dienstjubiläum 
und überreichte jeweils einen 
Blumenstrauß im Namen des  
Kirchenvorstandes.
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Rückblicke
Spaziergang in der herbstlichen Abendsonne

Ein abendlicher Aufenthalt 
in der Natur rund um das 
schöne Sanspareil lud uns 
Konfirmandeneltern dazu 
ein, Abstand vom Alltag 
und sich bewusst Zeit zu 
nehmen, für den beson-
deren Übergang im Leben 
unserer Kinder. 
Die Konfirmation ist ein 
Schritt, der sowohl für die 
Jugendlichen als auch für 
uns Eltern viel verändert. 
Die Themen „Loslassen“ 
und „Stabilität“ gehören 
unmittelbar zu diesem 
Wandlungsprozess. Pfar-
rerin Evelyn Leupold nahm 
uns an die Hand und be-
gleitete uns zusammen mit 
der strahlenden Abendsonne auf 
diesem Weg: Eine stimmungs-
volle Geschichte über ein Herbst-
blatt im Wind sowie das Wandern 
zu einem imposanten Felsen, der 
Schutz und Ruhe ausstrahlte, 
brachte die Gruppe in eine schö-
ne Stimmung. 

Aufgetankt von den Eindrücken 
der Landschaft und gestärkt vom 
Segen Gottes sangen wir zum 
Abschluss noch gemeinsam das 
Lied „Der Mond ist aufgegangen“.
Ein inspirierendes Erlebnis! 

Herzlichen Dank 
von den Konfirmandeneltern
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Rückblicke
Erntedankgottesdienst Limmersdorf

Am Erntedankgottesdienst freuten sich die Gottesdienstbesucher 
sehr, dass die Kinder des Kindergartens Lindennest den Gottes-
dienst mit ihrem Erntedanklied, einem Gebet und Gedicht so liebe-
voll ausschmückten. Unter der Leitung von Silvia Härtel sangen sie 
fröhlich beschwingt: "Danke für jede schöne Blume, danke, weil du 
uns Essen gibst. Danke für Obst und auch Gemüse und weil du uns 
liebst." Anschließend stellten sie ihre wunderschön gefüllten Ernte-
dankkörbchen zu den anderen Gaben dazu.
Ein herzliches Dankeschön an unsere Kindergartenkinder und an 
das Team des Kindergartens Lindennest!
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Rückblicke
Neues aus der Kindertagesstätte Sonnenschein

Ich möchte mich Ihnen heute als 
neue Leitung der evangelischen 
Kindertagesstätte „Sonnen-
schein“ vorstellen. 
Mein Name ist Stefanie Schnei-
der, ich bin 38 Jahre alt, bin ver-
heiratet und habe zwei Kinder. Ich 
arbeite nun schon seit November 
2021 als Erzieherin in unserem 
schönen Kindergarten. 
Von 2008 bis 2020 war ich in zwei 
Schülerhorten der Geschwis-
ter-Gummi-Stiftung, unter ande-
rem als Leitung, tätig, bevor es 
mich nach der Elternzeit meines 
Sohnes ins wunderschöne Thur-
nau verschlagen hat.
Als Mutter von zwei Kindern weiß 
ich aus eigener Erfahrung, wie 
wichtig eine liebevolle, verlässli-

che und fördernde Umgebung für 
die Entwicklung unserer Kleins-
ten ist.
In meiner neuen Aufgabe als Lei-
tung ist es mir ein großes Anlie-
gen, jedes Kind in seiner Einzig-
artigkeit wahrzunehmen und zu 
begleiten. Dabei lege ich großen 
Wert auf eine verantwortungs-
volle, strukturierte und zugleich 
herzliche Gestaltung des Kinder-
gartenalltags.
Besonders wichtig ist mir eine 
vertrauensvolle und offene Zu-
sammenarbeit mit allen Eltern, 
sowie mit dem gesamten Team 
der Einrichtung. Ich bin überzeugt 
davon, dass wir gemeinsam – im 
partnerschaftlichen Dialog – die 
besten Voraussetzungen für das 
Wohl und die Entwicklung der 
Kinder schaffen können.
Ich freue mich sehr auf die kom-
mende Zeit, auf viele Begegnun-
gen, Gespräche und darauf, zu-
sammen unseren Kindergarten 
weiterzuentwickeln und hierbei 
auch den christlichen Gedanken 
und die Zusammenarbeit mit der 
Kirchengemeinde weiter auszu-
bauen. 

Herzliche Grüße, 
Ihre Stefanie Schneider
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Rückblicke
Aus dem Diakonieverein

Liebe Gemeindeglieder,
wir verbrachten bunte, unterhalt-
same Herbsttage in unserer Ta-
gespflege.
Ein ereignisreicher Oktober liegt 
hinter den Gästen und Mitarbei-
tenden erfüllt von Musik, Gemein-
schaft und gelebter Dankbarkeit.
Zum Auftakt des Monats hielt De-
kanin Beck eine stimmungsvolle 
Andacht, die viele Herzen be-
rührte. 
Auch der traditionelle Erntedank-
ausflug führte die Gruppe in die 
Berndorfer Friedenskirche, wo 
Pfarrerin Leupold eine feierliche 
Andacht gestaltete.

Große Freude bereiteten zudem 
die reichhaltige Spende an Ernte-
dankgaben aus den Gemeinden 

Limmersdorf und Langenstadt. 
Ein herzliches DANKE an alle, 
die uns mit so viel Liebe und 
Großzügigkeit beschenkt haben! 
So konnten wir wieder reichlich 
Obst und Gemüse zu leckerem 
Kompott, Kuchen und Gemüse 
verarbeiten. Unsere Gäste halfen 
tatkräftig mit. Da wir inzwischen 
auch einige Gäste aus dem 
Weismainer Raum in unserer 
Tagespflege begrüßen dürfen, 
war auch der dortige Pfarrer Herr 
Montag neugierig auf unsere Ein-
richtung geworden. So besuchte 
er uns, ließ uns mehr über seinen 
Werdegang wissen und ließ es 
sich natürlich nicht nehmen, eine 
Andacht zu feiern. 
Neben geistlicher Stärkung ka-
men im Oktober aber auch Spaß, 
Musik und Handwerk nicht zu 
kurz: Ein besonderes Highlight 
war der Besuch der Mitarbei-
ter des Museums für bäuerliche 
Arbeitsgeräte vom Bezirk Ober-
franken, die gemeinsam mit den 
Gästen Butter nach traditioneller 
Art herstellten – ein Erlebnis, das 
Kindheitserinnerungen weckte 
und sichtlich Freude bereitete.
Für musikalischen Schwung 
sorgte Klaus Albrecht, der mit 
seinem Akkordeon einen Nach-
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Rückblicke

mittag voller vertrauter Melodien 
gestaltete. Mitsingen, Mitschun-
keln und fröhliche Gesichter wa-
ren garantiert.

Den Abschluss des Monats bilde-
te die Oktoberfestwoche, die in 
der Tagespflege längst zur lieb-
gewonnenen Tradition geworden 
ist. Mit viel Engagement wurde 
gefeiert, gespielt und gelacht: 
Spicker, Nageln, Bierdeckelweit-
wurf und Dosenwerfen sorgten 

für gute Laune, während Obaz-
da, Rettich, Schokofrüchte und 
Schmalzbrote für das leibliche 
Wohl standen. Für zünftige Stim-
mung sorgte Franzi Friedrich mit 
Live-Musik und Tanz, und bei der 
täglichen Tombola freuten sich 
die Gäste über kleine und große 
Gewinne.
So zeigte sich der Oktober in der 
Tagespflege von seiner schöns-
ten Seite – mit Dankbarkeit, 
Gemeinschaft und vielen unver-
gesslichen Momenten.
In unser Sozialstation unterstützt 
seit dem 01.10.2025 Frau Julia 
Konrad das Team der Hauswirt-
schaft. Wir freuen uns sehr über 
die Verstärkung und wünschen 
Julia viel Erfolg für ihre Tätigkeit! 

Abschließend wünschen wir Ih-
nen noch eine besinnliche Ad-
ventszeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest!

Franziska Nützel und Svetlana 
Kovalov mit Teams 
 

Aus dem Diakonieverein

Infos auch auf unserer Webseite:
www.diakonie-thurnau-hutschdorf.de
oder QR-Code rechts
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GRUPPEN und Kreise

„Der innerliche Mensch ist mit Gott eins, 
fröhlich und lustig um Christi willen, 

der ihm soviel getan hat.“  
 

Martin Luther

Krabbelgruppe	 Freitag 9.30 – 11.30 Uhr 
	 Berndorf, Gemeindehaus, Berndorf 6
Ansprechpartnerin:	 Michelle Steinhäuser, Tel. 0170 9650248
Termine:	 19.12.2025,  u. 23.01.2026
	 siehe Seite 11	
		

Kindertreff (3 - 12 Jahre)	 Samstag 10.00  – 11.00 Uhr 
	 Windischenhaig, Bibelstundenraum,
	 Windischenhaig 32
Ansprechpartnerin:	 Anne Hilpert, Tel. 0171 8839352
Termin:	 jeden Samstag, außer in den Ferien
	

Kinderchor	 Dienstag 15.00 – 16.00 Uhr 
	 Limmersdorf, Gemeindehaus,
Ansprechpartnerin:	 Nadja Fürst, Dekanatskantorin
	 E-Mail: nadja.fuerst@elkb.de.
Termine:	 Pause bis 13. Januar, jeden Dienstag, 
	 außer in den Ferien	

Jungschar (ab 1. Klasse)	Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartner:	 Greta Gnamm, Tim Herzog und Team
	 E-Mail: ej-thurnau@elkb.de,
Termine:	 jeden Mittwoch, außer in den Ferien
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GRUPPEN und Kreise
Familienkirche	 Sonntag 11.00 – 11.45 Uhr
	 in wechselnden Kirchen der Pfarrei
Ansprechpartnerinnen:	 Pfarrerin Dr. Jennifer Ebert und
	 Carmen Kießling 
	 E-Mail: jennifer.ebert@elkb.de und
	 Carmen.Kiessling@elkb.de
Termine:	 14.12.2025, und 18.01.2026 
	 siehe Seite 11

Spieletreff	 Sonntag ab 14.00 Uhr 
„Würfelbecher“	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerinnen:	 Ulrike Schnabel, Tel. 09228 7320 und
	 Erika Moritz, Tel. 09228 97770
Termine:	 jeder 3. Sonntag im Monat
	 21.12.2025 und 18.01.2026

Offener Jugendtreff  	 Freitag 19.00 – 22.00 Uhr
„JuTime“	 Thurnau, Jugendräume im „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerinnen:	 Pfarrerin Evelyn Leupold, 
	 Tel. 09228 1638 und
	 Christina Weigel
Termine:		 12.12.2025,  09.01.2026 u. 23.01.2026
	 siehe Seite 12	  

Kirchenchor	 Montag 19.30 - 20.30 Uhr, Hutschdorf
Hutschdorf	 Gemeindehaus - Jugendhaus
Ansprechpartnerin:	 Gudrun Erlmann, Tel. 09228 97770 
	 E-Mail: gudrun.erlmann@elkb.de
Termine:	 08.12.2025, 12.01.2026 u. 26.01.2026
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GRUPPEN und KreiseGRUPPEN und Kreise GRUPPEN und Kreise

Gospelchor 	 Mittwoch 19.15 – 21.00 Uhr 
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin:	 Iris Meier, Tel. 09208 6609041
	 E-Mail: irismeier@t-online.de
Termine:	 jeden Mittwoch, außer in den Ferien
	

Bibelgesprächskreis 	 Dienstag 19.00 Uhr, Windischenhaig
	 Bibelstundenraum - Windischenhaig 32
Ansprechpartner:	 Pfr. Uwe Lorenzen, Tel. 09228 1513
Termine:	 letzter Dienstag im Monat
	 27.01.2026, siehe Seite 12

Laurentiuschor 	 Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin:	 Nadja Fürst, Dekanatskantorin
	 E-Mail: nadja.fuerst@elkb.de
Termine:	 jeden Dienstag 
 	

Posaunenchor	 Freitag 20.00 – 22.00 Uhr 
	 Hutschdorf/Langenstadt/Limmersdorf 
	 im Jugendhaus, Hutschdorf 26
Ansprechpartner:	 Stefan Eschenbacher
	 E-Mail:	stefan.eschenbacher@t-online.de
Termine:	 jeden Freitag (in der Regel)

„Advent feiern heißt warten können; 
Warten ist eine Kunst, die unsere ungeduldige

 Zeit vergessen hat.“ 
 

Dietrich Bonhoeffer
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Strickkreis	 Montag 14.00 – 16.00 Uhr
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin:	 Hildegard Lange, Tel. 09228 8434
Termine:	 jeden Montag
		

Seniorenkreis 	 Freitag 14.00 Uhr  
Berndorf	 Gemeindehaus, Berndorf 6
Ansprechpartnerinnen:	 Martina Höhler-Brockmann,
	 Kerstin Förster, Marion Hübner und
	 Martina Ramming
Termin:	 05.12.2025

Frauenkreis	 Samstag 15.00 – 17.00 Uhr
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin:	 Heidi Zettel, Tel. 09228 1774
Termin:	 03.01.2026, siehe Seite 13
	

Seniorenkreis	 Dienstag 14.30 Uhr – 16.30 Uhr  
Hutschdorf	 Vereinsheim SV Hutschdorf 
Ansprechpartnerin:	 Birgit Männche, Tel. 09228 5489 		
	 oder 0151 59838914	
Termine: 	 09.12.2025 Adventsfeier in Windischen
	 haig im Gasthaus Hereth und 13.01.2026

Alle Termine und Infos
auch im Internet unter
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de
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Freud und Leid in unseren Kirchengemeinden

Die Daten sind nur für den Gebrauch in den Kirchengemeinden bestimmt.

		  Die Heilige Taufe empfingen

11.10.2025	
11.10.2025	
02.11.2025	

		  Heimgerufen und kirchlich bestattet wurden

20.10.2025	
04.10.2025	
10.10.2025	
11.10.2025	
18.10.2025	
13.11.2025	

36



Kontaktdaten

Wir sind für Sie da

 

Kindertagesstätte	 www.die-kita.de
„Sonnenschein“	 Tel. 09228 1200
In der Sonnenleite 4

Jugendwerk des Dekanats	 www.ej-thurnau.de 
Tim Herzog	 Tel. 09228 971191
Hutschdorfer Str. 2	 E-Mail: ej-thurnau@elkb.de

Familienarbeit im Dekanat	 www.dekant.thurnau.de
Carmen Kießling	 Tel. 0151 61851738
Hutschdorfer Str. 2	 E-Mail: carmen.kiessling@elkb.de

Dekantskantorin 	 www.dekant.thurnau.de	
Nadja Fürst	 Tel. 09273 / 50 11 730	
	 E-Mail: nadja.fuerst@elkb.de

Diakonie	 www.diakonie-thurnau-hutschdorf.de 
Thurnau-Hutschdorf	 Tel. 09228 1660
Sozialstation	 Handy: 0172 8685979
Hutschdorfer Str. 2a	 E-Mail: info@diakonie-thurnau.de

Tagespflege	 Tel. 09228 9979722
Alte Allee 9	 E-Mail: tagespflege@diakonie-thurnau.de

Impressum: 
Gemeindebrief der Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal im Dekanat 
Thurnau.
Herausgeber: 
Pfarramt der Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal
Verantwortliche: Dekanin Martina Beck, Pfarrerin Evelyn Leupold, 
Pfarrer Uwe Lorenzen. 
Druck: Täuber, Kasendorf 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 7. Januar 2026
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Kontaktdaten

Wir sind für Sie da

Pfarramt Thurnauer Land - Rotmaintal 	
Hutschdorfer Str. 2	 Tel. 09228 97770
95349 Thurnau	
E-Mail: Pfarrei.ThurnauerLand-Rotmaintal@elkb.de
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de

Öffnungszeiten Pfarramt:	 Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr
	 Dienstag und Donnerstag: 14 – 17 Uhr
	 Während der Ferien:
	 Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr

Sekretärinnen:	 Gudrun Erlmann und Erika Moritz

Pfarrei thurnauer Land - Rotmaintal

Unsere NEUEN KONOTNUMMERN:

Spendenkonto Berndorf: IBAN: DE20 7719 0000 0001 4402 92

Kirchgeldkonto Berndorf: IBAN: DE64 7719 0000 0101 4402 92

Spendenkonto Hutschdorf: IBAN DE86 7719 0000 0001 4007 89

Kirchgeldkonto Hutschdorf: IBAN DE09 7719 0000 0001 4094 50

Spendenkonto Langenstadt: IBAN DE66 7719 0000 0001 4421 80

Spendenkonto Limmersdorf:  IBAN DE18 7719 0000 0001 4421 71

Kirchgeldkonto Limmersdorf: IBAN DE62 7719 0000 0101 4421 71

Spendenkonto Thurnau: IBAN DE03 7719 0000 0101 4178 19

Kirchgeldkonto Thurnau: IBAN DE56 7719 0000 0001 4178 19 

Wir Freuen uns über ihre Spende
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Kontaktdaten

Wir sind für Sie da

Sprengel: Kirchengemeinde Thurnau
Dekanin:	 Martina Beck
	 Tel. 09228 5921 und 09228 97771
	 E-Mail: martina.beck@elkb.de

Sprengel: Kirchengemeinde Hutschdorf 
Sprengel: Kirchengemeinde Langenstadt
Pfarrer:	 Uwe Lorenzen
	 Tel. 09228 1513 
	 Handy: 0157 352 67169
	 E-Mail: uwe.lorenzen@elkb.de

Vikar:	 Sven Hofmann
	 Handy: 0178 1872591
	 E-Mail: sven.hofmann@elkb.de

Sprengel: Kirchengemeinde Berndorf
Sprengel: Kirchengemeinde Limmersdorf
Pfarrerin:	 Evelyn Leupold
	 Tel. 09228 1638
	 E-Mail: pfarramt.limmersdorf@elkb.de

Urlaubszeiten und Vertretungen
Dekanin Martina Beck ist im Urlaub vom  07. - 19.01.2026 
Vertretung: Pfrin Evelyn Leupold, Tel. 09228 1638. 

Pfarrer Uwe Lorenzen ist im Urlaub am  05. u. 06.01.2026
Vertretung: Pfrin Evelyn Leupold, Tel. 09228 1638

Kurzfristige, unvorhergesehene Änderungen bei den Öffnungszeiten oder Vertretungen 
werden auf dem Anrufbeantworter, durch Abkündigungen und per Türaushang bekannt ge-
geben.

39



Monatsspruch Januar 2026

Du sollst den Herrn, deinen Gott, 
lieben mit ganzem Herzen, 

mit ganzer Seele
und mit ganzer Kraft.

Deuteronomium 6,5 


